
Häuser und Gärten der Dichter und Denker in Südengland 
11-tägige Kultur- und Bildungsreise  

nach Kent, Sussex und London 
11. bis 21.08.2026 

 

   

Wir laden Sie ein, uns auf eine weitere Reise zu begleiten. Unsere Englandkennerin Christel Thelen hat auch 
diesmal wieder ein interessantes und vielfältiges Programm zusammengestellt und wird uns in den elf 
Tagen kenntnisreich begleiten.  

Um zu erahnen, wie schön dieser östliche Teil Südenglands ist, erwähnt man am besten Henry James, einen 
der erfolgreichen amerikanischen Schriftsteller des 19. Jahrhunderts. Aus einer der wohlhabenden New 
Yorker Familien stammend, lebte er im „Big Apple“, hatte aber auch die Gelegenheit Europa zu bereisen. 
Auf einer dieser Reisen verliebte er sich Hals über Kopf in Südengland. 1875 ließ er sich dauerhaft dort 
nieder und wurde 1915 britischer Staatsbürger.    

Dem wollen wir zwar nicht nacheifern, aber zumindest intensiv nachspüren.          

Kein Haus gleicht dem anderen, aber jedes besticht durch seine Einmaligkeit, wobei die englische 
Bezeichnung ´HOUSE´ ein normales Wohnhaus, aber auch einen Palast bezeichnen kann. Mehr als 800 
Jahre der englischen Geschichte werden beim Besuch der verschiedenen „houses“ präsent sein. 

. 
Programm  
Besuchen werden wir folgende „houses“, wobei die zeitliche Reihenfolge erst genannt werden kann, wenn 
die Buchungsbestätigungen vorliegen. 

Knole, ein ansehnliches Schloss aus elisabethanischer Zeit in Sevenoaks 
Hier feierten die „Edwardians“ um die letzte Jahrhundertwende manche Feste mit erlauchten Gästen. Hier 
wurde auch Vita Sackville-West geboren. Da aber Frauen als Erben in ihrer Familie nicht vorgesehen waren, 
ging das Haus nach dem Tod ihres Vaters an den Sohn ihres Onkels. Dieser Verlust hat sie immer 
geschmerzt. Als Trost empfand sie allerdings den Kauf von Sissinghurst, nachdem sie und ihr Mann aus 
Middle East zurückgekehrt waren. Denn auch Sissinghurst war ursprünglich in elisabethanischer Zeit 
errichtet worden. Bekannt wurde Vita mit ihren Aufsätzen zur Anlage von Gärten in verschiedenen 
Journalen, aber auch mit ihrer Reiseliteratur. 

Bateman´s (in Burwash): Dieses Landhaus wurde Rudyard Kiplings Domizil nach seiner Rückkehr aus 
Indien. Hier schrieb er das in viele Sprachen übersetzte Dschungelbuch. Aber auch Gedichte, die ihn als 
Kind seiner Zeit sichtbar machen und uns heute zum Teil sogar befremdlich vorkommen. Es ist ein 
Vergnügen, in seinem Arbeitszimmer den Schreibtisch zu sehen, an dem er all das schrieb. 

Scotney Castle, nur wenige km von Sissinghurst entfernt – zwischen Cranbrook und Lamberhurst 
Chaucers „Canterbury Tales“ werden beim Besuch des von Wassergräben umflossenen mittelalterlichen 
Gebäudes lebendig. Hier fanden die bessergestellten Pilger auf dem Weg nach Canterbury eine Bleibe. - 



Das neue Schloss auf dem Hügel stammt dagegen aus dem 19. /20.   Jahrhundert und war ein Trefpunkt 
der adeligen Gesellschaft sowie der umliegend wohnenden Dichter und Denker.  

Shakespeare´s Globe Theatre , London  
Das um 1990 von einem US- Amerikaner originalgetreu wiederaufgebaute hölzerne Theater von William 
Shakespeare auf der „schäl Sick“ der Themse ist auf unserer Reise mehr als einen Besuch wert. Nebenan 
liegt die Tate Modern und jenseits der Fußgängerbrücke auf der anderen Seite der Themse St. Paul´s 
Cathedral. Beide werden wir ebenfalls besuchen. 

Hampton Court, im Westen Londons gelegen: im Tudorstil erbauter Palast von Henry VIII  
Hampton Court, direkt am Ufer der Themse gelegen, lag damals noch im ländlichen Umfeld der Großstadt 
London:  Berühmter Palast Henry VIII und seiner vielen Frauen, aber auch beliebte Sommerresidenz seiner 
Tochter Queen Elizabeth I.  Zahlreiche Shakespeare Auführungen vor allem in den Gärten, aber auch 
literarische Einzelevents waren an der Tagesordnung, um die illustren Gäste (sprich Könige) aus Frankreich 
und Spanien zu unterhalten. Hier versammelten sich alle, die im Land und auf dem Meer das Sagen hatten. 

Hever Castle, bei Edenbridge gelegen 
Es war der Landsitz der Familie Boleyn. Anne Boleyn, eine der 6 Frauen von Henry VIII, wurde hier geboren 
und hier lernte der König sie kennen. Drei Jahre nach ihrer Hochzeit mit ihm wurde sie jedoch hingerichtet. 
Hever Castle hat eine wechselvolle Geschichte und ist heute ein Konferenzzentrum. Der Bauteil aus dem 
Mittelalter bzw. aus dem 17. Jahrhundert ist aber für die Öfentlichkeit freigegeben und bezaubert durch 
seine zum Teil originalgetreue Inneneinrichtung und die herrlichen Gärten. 

Bodiam Castle  
Bodiam Castle ist eine frühmittelalterliche von Wassergräben umschlossene kleine und unbekannte 
Burganlage, die aber aufgrund ihrer Geschichte sehenswert ist. 

Henry James House in dem Städtchen  Rye  
Der Besuch des Hauses von Henry James, der später Bürgermeister von Rye wurde, zeigt, warum dieser 
New Yorker sich nach Südengland hingezogen fühlte. Vielleicht auch weil in der Nähe der Mermaid´s Pub 
aus dem 16. Jahrhundert jeden Tag zu einem Besuch und zu einem Austausch mit den anderen Bürgern der 
Stadt einlud. 

Monk´s House bei Brighton 
Hier lebte und schrieb Virginia Woolf, die enge Freundin von Vita Sackville-West. Sie schuf bahnbrechende 
moderne Literatur, als sie das erste Mal die „stream of consciousness technique“ in einem ihrer Romane 
einsetzte. 

Glyndebourne Opera House and Gardens, bei Hewe gelegen 
Dieses private Opernhaus zieht jedes Jahr Besucher aus der ganzen Welt an. Seine Geschichte ist ein 
Roman für sich. Allein die Besichtigung ist eine Freude. Vielleicht gibt es aber auch noch Karten für eine 
Vorstellung. 

Charles Dickens House, in Rochester gelegen 
Die gesellschaftskritischen Romane aus dem 19. Jahrhundert, die die zunehmenden sozialen Probleme der 
Verstädterung deutlich werden lassen, sind noch heute vielgelesen. „David Copperfield“ und eine 
„Weihnachtsgeschichte“ (Christmas Carol) sind vielen Lesern weltweit bekannt. Sein damaliges 
Wohnhaus ist heute eine Schule. 

Chartwell, Winston Churchill´s House (Churchill: Nobelpreisträger für Literatur) 
Dieses Haus ist Ihnen zum Teil schon bekannt. Aber bei der letzten Englandreise stand Churchill, der 
Politiker im Vordergrund. Jetzt ist es der Literat.  



Churchill wurde 90 Jahre alt. Begonnen hat er als Berichterstatter aus dem Burenkrieg der Engländer gegen 
die Nachfahren der niederländischen Siedler in Südafrika (1898/99). Später folgten umfassende Bücher 
und Einzelschriften, die ihm den Nobelpreis für Literatur einbrachten. 

Hastings/ Battle 
Die Mutter aller Schlachten des frühen Mittelalters auf englischem Boden war die Schlacht, die der aus 
der französischen Normandie kommende „William, the Conquerer“ gegen den amtierenden, aus 
angelsächsischem Geblüt stammenden König Harald schlug. Das Schlachtfeld selbst befindet sich am 
Ort ´Battle´, unweit der Stadt Hastings, auf ansteigendem Gelände. Eigentlich hätte King Harald 
gewinnen müssen, wenn - wenn das Wörtchen wenn nicht wäre. Um die Toten dieser Schlacht zu ehren, 
ließ Wilhelm der Eroberer am Rande des Schlachtfelds im Jahr 1070 ein Kloster errichten, das wir 
ebenfalls besichtigen werden.  
Diese Schlacht wurde immer wieder in der Literatur erwähnt. Aber das eigentliche Kunstwerk, das diese 
Schlacht, die Vorbereitungen dazu und das Ergebnis am besten darstellt, ist der gefühlt 50 m lange 
Teppich von Bayeux, den Frankreich den Engländern bisher noch nie als Leihgabe für das British Museum 
zur Verfügung gestellt hat. Ich kann die Franzosen verstehen. Denn ungern geben Engländer solche 
Pretiosen wieder ab. 

---------- 

Wir werden ausreichend Zeit für alles einplanen, so dass auch Muße für das Betrachten einzelner 
Besonderheiten und einen ruhigen Besuch der Gärten und Tearooms bleibt. 

 

Leistungen, geplant sind: 

ü Fahrt im modernen Reisebus der Firma Jablonski mit Klimaanlage, WC, kleiner Bordküche und 
weiteren Extras. Fahren wird uns Albert Krieger, der Schwager von Manfred Jablonski. 

ü kleines Frühstück am oder im Bus bei der Anreise 
ü Fährüberfahrt mit P&O Ferries/DFDS Seaways/Irish Ferries für Bus und Passagiere  

(Strecke: Calais/Dünkirchen - Dover - Calais/Dünkirchen) 
ü alle Übernachtungen mit englischem Frühstück und Abendessen (3-Gang Menü oder Bufet, nach 

Wahl des Küchenchefs). Getränke jeweils auf eigene Kosten. 
ü Reisebegleitung ab Meckenheim 
ü alle Eintritte und Führungsgebühren 
ü Audioguides während der Reise  
ü Reisepreissicherungsschein  

 
Unterbringung 
 
Wir werden alle Unternehmungen von einem einzigen Hotel aus starten können. 
 
Hotel Holiday Inn Maidstone Sevenoaks  
London Road Wrotham Heath  
Sevenoaks TN157RS 
 
 
Die Reise ist nicht barrierefrei. 
 
  



Reisepreis  

Der Reisepreis für die genannten Leistungen beträgt bei Unterbringung im DZ 

- ab 25 Teilnehmer EUR 2.670 - pro Person 
- ab 30 Teilnehmer EUR 2.525 - pro Person 
- ab 40 Teilnehmer EUR 2.475 - pro Person 

Einzelzimmerzuschlag EUR 640 - pro Person 

Nichtmitglieder zahlen EUR 60 mehr pro Person 
 
Die Preise basieren auf den aktuellen Kosten und können Änderungen seitens der lokalen Dienstleister, 
z.B. Fährunternehmen sowie Hotels unterliegen. Sollten Preisaufschläge auf uns zukommen, behalten wir 
uns vor, diese bis zum Ablauf der Stornofrist weiterzugeben. 
 
 
Teilnehmerzahl  
Die Mindestteilnehmerzahl beträgt 25 Personen. Melden sich weniger Personen an, muss die 
Reise leider abgesagt werden. 
 
Wird die Höchstteilnehmerzahl bzw. Anzahl der Zimmer überschritten, entscheidet das Los über 
die Teilnahme. Dabei haben die Mitglieder des Bürgervereins Vorrang. Ebenfalls Vorrang haben 
alle, die bereits eine Interessenbekundung abgegeben hatten.  
 
 
Anmeldung 
Bitte senden Sie das beigefügte Formular bis zum Fr, 20.02.2026 per E-Mail (bevorzugt) an 
gerhildfiegl@t-online.de, durch Einwurf in den Hausbriefkasten oder per Post an  
 
Gerhild Fiegl  
Danziger Straße 16F 
53340 Meckenheim 
 
Die Einsender werden nach dem 20.02.2026 über das Ergebnis informiert. Die Teilnehmenden 
erhalten anschließend weitere Informationen (Stornobedingungen und Termine, 
Zahlungsmodalitäten, Einreisebestimmungen etc.). Bitte zuvor keine Zahlungen vornehmen. 
 
Bei Rückfragen: Tel. 02225/16062, Mobil 0160 93495893 oder gerhildfiegl@t-online.de 
 
Hinweis zur Reiserücktrittsversicherung (RRV) 
Wir empfehlen den Abschluss einer Reiserücktrittsversicherung bei einem 
Versicherungsunternehmen Ihrer Wahl. 
 
 
Wir freuen uns auf ein reges Interesse   

Gerhild Fiegl und Christel Thelen 
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Anmeldung  
 Kultur- und Bildungsreise des Bürgervereins Meckenheim e.V.  

nach Kent, Sussex und London 
 vom 11.08.2026 bis 21.08.2026 

 

Ich melde mich/wir melden uns für die Teilnahme an der o.a. Reise nach Kent, Sussex und 
London verbindlich und zahlungspflichCg an und bestäCge(n), den nachstehenden 
datenschutzrechtlichen Hinweis zur Kenntnis genommen zu haben. BiIe beachten Sie:  

 

spätester Rückmeldetermin: Fr, 20. Februar 2026 

 

1. Name ……………………...……… Vorname ……………………...……  

Adresse ………..……………..…..…….……………………..………………………………………………………….…...……………….. 

Tel. (Festnetz) ……………….……… Tel. (mobil) ……….……………… Email ………………..………………………………… 

 

2. Name ……………………...……… Vorname ……………………...………  

ggfs. abweichende Adresse ..…….……………………..……………………………………………………………...…………….. 

Tel. (Festnetz) ……………….……… Tel. (mobil) ……….……………… Email ………………..………………………………… 
 

 

Datenschutzrechtlicher Hinweis: 

Ihre Daten werden ausschließlich zur Planung und Durchführung der oben genannten Veranstaltung 
verwendet. Sie werden nicht an unbeteiligte DriFe weitergegeben. Mit Ihrer Anmeldung und durch 
Ihre UnterschriI erklären Sie sich mit der Verwendung der Daten einverstanden. 
 
 
Datum    ………………..…….. 
 
 
 
Unterschrift (1) ……………………         Unterschrift (2)          ………………………… 


